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Amtlicher Teil
Neue Zutkerpreise

Die Neuregelung der Zuckerpreise ab 1. Oktober 1951 ist durch die Verordnung über Preise
für Zucker vom 3. Oktober 1951(Bundesanzeiger Nr. 192 vom 4. Oktober 1951) erfolgt . Die
Verordnung regelt in § 1 den Werklohn von Rohzucker-, in den §§ 2 bis 4 die Preise für Ver¬
brauchszucker der Zuckerfabriken , in § 5 die Aufpreise für Sondersorten , in § 6 die Ver¬
packungszuschläge der Zuckerfabriken , in § 7 den Frachtausgleich, in den §§ 8 bis 13 die Preise
für Verbrauchszucker und Sondersorten im Groß- und Einzelhandel und in §14 den Rohzucker¬
einkaufspreis der Kandisfabriken . Die Abgabepreise des Groß- und Einzelhandels sind aus
den folgenden Aufstellungen zu entnehmen:

I. Zuckerabgabepreise des Großhandels je 100 kg netto in DM

Sorte
In Säcken

über
In Säcken

oder Kartons zu In Beuteln oder Kartons zu

50 bis 100 kg zu 50 kg 25 kg 10 kg 2,5 kg 1 kg 0,5 kg

Grundsorte
Sondersorten

119.45 120.45 — — ' — — —

a) Melispuder 120.70 121.70 121.70 — 124.70 128.70 130.70
b) Sandzucker 120.95 121.95 — — 124.95 128,95 130.95
c) Kristall -Raffinade 122.45 123.45 — — 126.45 130.45 132.45
d) Gemahl. Raffinade 122.70 123.70 — — 126.70 130.70 132.70
e) Puder -Raffinade 128.70 129.70 129.70 129.70 132.70 136.70 138.70
f) Preß Würfel: Normal 126.45 127.45 127.45 129.45 130.45 134.45 136.45

Domino 127.45 128.45 128.45 130.45 131.45 135.45 137.45
Mokka 128.45 129.45 129.45 131.45 132.45 136.45 138.45

e) Gußwürfel : Normal 127.45 128.45 128.45 130.45 131.45 135.45 137.45
Domino 128.45 129.45 129.45 131.45 132.45 136.45 138.45
Mokka 129.45 130.45 130.45 132.45 133.45 137.45 139.45

Farin I (hell) 118.45 119.45 — — — — —
Farin II (dunkel) 117.45 118.45 — — — — —

11. Zuckerabgabepreise des Einzelhandels je kg netto in DM

lose ausgewogen
in Original -Fabrikpackungen zu

Sorte 2,5 kg 1 kg 0,5 kg

1. Grundsorte
2. Sondersorten

1.32 — — —

a) Melispuder 1.34 1.38 1.42 1.44
b) Sandzucker 1.34 1.38 1.42 1.44
c) Kristall -Raffinade 1.36 1.40 1.44 1.46
d) Gemahlene Raffinade 1.36 1.40 1.44 1.46
e) Puder -Raffinade 1.44 1.48 1.52 1.54
f) Preßwürfel : Domino 1.44 1.48 1.52 1.54

Normal 1.44 1.48 1.52 1.54
Mokka 1.44 1.48 1.52 1.54

g) Gußwürfel : Normal 1.46 1.50 1.54 1.56
Domino 1.46 1.50 1.54 1.56
Mokka 1.46 1.50 1.54 1.56

3. Farin I (hell) — — — —
4. Farin II (dunkel)

Calw, den 15. Oktober 1951. Landratsamt / Preisbehörde

bach, Oberhaugstett , Oberkollbach, Ober¬
lengenhardt , Oberreichenbach, Ostelsheim,
Ottenbronn , Ottenhausen , Rötenbach, Rotensol,
Salmbach, Schmieh, Schömberg, Schwann,
Schwarzenberg, Simmozheim, Sommenhardt,
Stammheim , Bad Teinach, Unterhaugstett,
Unterlengenhardt , Unterreichenbach , Wald-
rennach, Wildbad, Würzbach, Zavelstein und

der Reg.-Vet.-Rat-Bezirk Calw II - Nagold
die 39 Gemeinden:

Aichelberg, Aichhalden, Altensteig, Alten¬
steigdorf, Beihingen, Berneck,Beuren ,Breiten¬
berg, Deckenpfronn, Ebershardt , Ebhausen,
Effringen , Egenhausen , Emmingen, Ettmanns-
weiler, Gaugenwald , Gültlingen , Haiterbaeh,
Hornberg, Martinsmoos, Mindersbach, Nagold,
Neuweiler, Oberkollwangen, Oberschwandorf,
Pfrondorf , Rohrdorf , Rotfelden, Schönbronn,
Simmersfeld, Spielberg, Sulz, Überberg, Unter¬
schwandorf, Walddorf, Wart, Wenden, Wild¬
berg, Zwerenberg . Landratsamt Calw

Bekanntmachung
des Innenministeriums

über Abwehrmaßnahmen gegen Seuchen¬
einschleppung durch Schlachtvieh

vom 5. Oktober 1951
Mit Rücksicht auf die derzeitige besondere

Gefahr der Einschleppung der Maul- und
Klauenseuche durch Schlachtvieh aus anderen
Bundesländern wird auf Grund der §§ 18, 19
Abs. 1, 20 Abs. 2 i. V. mit § 79 Abs. 2 des Vieh¬
seuchengesetzes vom 26.Juni 1909(RGBl.S.519)
bestimmt : R .

(1) Klauentiere , die zu Schlachtzwecken aus
anderen deutschen Bundesländern nach Würt¬
temberg - Hohenzollern eingeführt werden,
müssen bis auf weiteres unmittelbar einem
Schlachthof zugeführt und dort innerhalb
24 Stunden abgeschlachtet werden. Der Auf¬
trieb der Tiere auf Schlachtviehmärkte ist ver¬
boten, ebenso das Einstellen der Tiere außer¬
halb von Schlachthöfen.

(2) Von der Eisenbahnrampe zum Schlacht¬
hof müssen die eingeführten Tiere, wenn der
Schlachthof keinen Gleisanschluß besitzt, auf
Wagen befördert werden, die unmittelbar nach
Beendigung des Transportes zu reinigen und
zu desinfizieren sind.

§ 2
Im übrigen bleibt die Verordnung des Innen¬

ministeriums über Abwehrmaßnahmen gegen
Seucheneinschleppung durch Klauentiere und
zur Bekämpfung der Maul- und Klauenseuche
vom 2. August 1951 (Reg.Bl. S. 91) unberührt.

Neueinteilung der Regierungs -Veterinärratsbezirke im Kreis Calw
Nach dem Stellenplan des Staatshaushalt¬

plans 1951 ist die Reg.-Vet.-Rat-Stelle Calw II
in Neuenbürg aufgehoben worden. Der Reg.-
Vet.-Rat-Bezirk Neuenbürg wird ab 1. Okto-
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ber 1951 auf die bisherigen Dienstbezirke
Calw I und III aufgeteilt.

Der Reg.-Vet.-Rat-Bezirk Calw III wird
künftig Reg.-Vet.-Rat-Bezirk Calw II-Nagold
benannt.

Nach der Neueinteilung umfassen in Zu¬
kunft

der Reg.-Vet.-Rat-Bezirk Calw I - Calw
die 65 Gemeinden:

Agenbach, Altbulach, Altburg , Althengstett,
Arnbach, Beinberg, Bernbach, Bieselsberg,
Birkenfeld , Calmbach, Calw, Conweiler, Dach¬
tel, Dennach, Dobel, Emberg, Engelsbrand,
Enzklösterle, Feldrennach , Gechingen, Gräfen-
hausen , Grunbach, Herrenalb , Hirsau , Höfen,
Holzbronn, Igelsloch, Kapfenhardt , Langen¬
brand , Liebeisberg, Bad Liebenzell, Loffenau,
Maisenbach, Möttlingen, Monakam, Neubulach,
Neuenbürg, Neuhengstett , Neusatz, Niebels-

§3
Zuwiderhandlungen unterliegen den Straf¬

bestimmungen der §§ 74 ff. des Viehseuchen¬
gesetzes.

Nach einem Erlaß des Innenministeriums
sind die Bestimmungen nur für die Dauer der
außerordentlichen Seuchengefährdung des Lan¬
des durch Schlachtvieheinfuhren aus Nord¬
deutschland vorgesehen. Norddeutschland ist
zur Zeit besonders stark durch Maul- und
Klauenseuche verseucht. Von den dortigen,
offenbar überfüllten Schlachtviehmärkten
kommt auch Vieh nach Süddeutschland und
bringt die Seuche mit. Von diesen Märkten aus
werden nach vorliegenden Meldungen die im
Viehseuchengesetz und seinen Ausführungs¬
bestimmungen vorgesehenen Maßnahmen, die
die Empfangsländer schützen sollen, sehr man¬
gelhaft durchgeführt . Deshalb sind schärfere
Abwehrmaßnahmen erforderlich.

Landratsamt Calw
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Verordnung
des Wirtschaftsministeriums

über die Einschränkung der Schaufenster -,
Reklame - und Außenbeleuchtung

vom 17. Oktober 1951
Auf Grund von § 4 Abs . 1 des Gesetzes über

Notmaßnahmen auf dem Gebiet der Elektri-
zitäts - und Gasversorgung (Energienotgesetz)
vom 10. Juni 1949 (WiGBl . S. 87) — erstreckt
auf das Land Württemberg -Hohenzollern durch
Verordnung der Bundesregierung vom 3. Ja¬
nuar 1950 (BGBl . S. 3) und verlängert durch das
Gesetz vom 29. März 1951 (BGBl . S. 224) — wird
verordnet : g ^

(1) Reklamebeleuchtung und Außenbeleuch¬
tung zu werbenden oder repräsentativen
Zwecken sowie Schaufenster - und Schaukasten¬
beleuchtung sind untersagt , sofern nicht die
Voraussetzungen der Abs . 2 bis 4 vorliegen.

(2) Schaufenster - und Schaukastenbeleuch¬
tung und der Betrieb ständiger ortsfester Licht¬
reklameanlagen sind für die Zeit von Vs Stunde
vor Betriebs - oder Geschäftsbeginn bis
'/s Stunde nach Betriebs - oder Geschäftsschluß
in unmittelbarer Nähe der Betriebsstätte ge¬
stattet . Für Theater ,Lichtspieltheater und ähn¬
liche Betriebe gilt stattdessen die Zeit von
1 Stunde vor Beginn der ersten Vorstellung bis
Vs Stunde nach Beginn der letzten Vorstellung.

(3) Wandergewerbebetrieben ist der Betrieb
nicht ortsfester Lichtreklameanlagen unter den
gleichen Bedingungen gestattet , sofern die
Lichtreklame das für gleichartige ortsansässige
Betriebe übliche Maß nicht überschreitet.

(4) Schwache Not - oder Sicherheitsbeleuch¬
tung sowie Beleuchtung von kleinen unbedeu¬
tenden Hinweisschildern sind gestattet.

§2
(1) Zuwiderhandlungen werden nach § 11 des

Energienotgesetzes bestraft . Ist die Zuwider¬
handlung eine Ordnungswidrigkeit im Sinne
des § 6 des Wirtschaftsstrafgesetzes vom 26.Juli
1949/29 . März 1950/30 . März 1951 (WiGBl . 1949
S. 193; BGBl . 1950 S. 78; BGBl . 1951 S. 223), so
kann eine Geldbuße festgesetzt werden.

(2) Zuständige Verwaltungsbehörde im Sinne
des § 11 Abs . 2 des Energienotgesetzes ist das
Landratsamt bei Geldbußen bis DM 2000.—,
bei höheren Geldbußen das Wirtschaftsmini¬
sterium . g 3

Die Verordnung tritt am 22. Oktober 1951 in
Krdft

Tübingen , den 17. Okt . 1951 I. V.: Mosthai

Interzonenverkehr mit der sowjetisch
besetzten Zone und mit Berlin

In Interzonenpässe darf nur eine der folgen¬
den Grenzübergangsstellen eingetragen wer¬
den : Lübeck/Moising (nur für den Eisenbahn¬
verkehr ), Lübeck/Eichholz -Herrenburg , Büchen
(nur für den Eisenbahnverkehr ), Bergen -Klein-
gabenstedt , Büstedt - öbisfelde , Helmstedt -
Marienborn , Walkenried -Ellrich , Besenhausen-
Arenshausen , Bebra -Wartha , Obersuhl -War¬
tha , Herleshausen -Wartha , Philippsthal -Vacha,
Ludwigstadt -Probstzella (nur für den Eisen¬
bahnverkehr ), Juchhöh -Töpen.

Die Reisenden werden gebeten , die ge¬
wünschte Übergangsstelle in den Anträgen auf
Ausstellung von Interzonenpässen anzugeben.

Calw , den 18. Okt . 1951. Landratsamt

Gewerbesteuerausgleich
zwischen Wohn- und Betriebsgemeinden
Die Unternehmer gewerbesteuerpflichtiger

Betriebe werden darauf hingewiesen , daß sie
zum Zwecke des Gewerbesteuerausgleichs zwi¬
schen Wohn - und Betriebsgemeinden verpflich¬
tet sind:

a) Dem Bürgermeisteramt (Steuerstelle ) der
Betriebsgemeinde bis spätestens 5. No¬
vember 1951  ein Verzeichnis zu übergeben,
das sämtliche am 10. Oktober 1951  in ihrem
in der Betriebsgemeinde gelegenen Betrieb
(Betriebsstätte ) beschäftigten Arbeitnehmer
enthält und

b) den Bürgermeisterämtern der Wohn-
gemeinden der am 10. Oktober 1951 im Betrieb
(Betriebsstätte ) beschäftigten Arbeitnehmer
bis 5. Nov . 1951  Verzeichnisse zu über¬
senden , in denen die dort am 10. Okto¬
ber 1951  wohnhaft gewesenen Arbeitnehmer
eingetragen sind.

In diesen Verzeichnissen sind der Name und
die Anschrift des Betriebs (Betriebsstätte ), die
Zahl , die Namen und der Wohnsitz (gewöhn¬
licher Aufenthalt ) der Arbeitnehmer anzu¬
geben.

Calw , den 22. Okt . 1951. Landratsamt

Kommunalwahlen 1951
Infolge der Änderung wesentlicher Bestim¬

mungen des materiellen Wahlrechts durch das
Gesetz zur Änderung der Gemeindeordnung
vom 16. Oktober 1951 und durch das Gesetz zur
Änderung der Kreisordnung vom gleichen Tag
haben die §§ 3 und 4 der Kommunalordnung
eine neue Fassung erhalten , die beim Bürger¬
meisteramt eingesehen werden kann . Die Be¬
kanntmachung des Kreisrats im Amtsblatt
Nr . 42, S. 2, vom 20. Oktober 1951 ist in Ab¬
schnitt VIII , Ziffer 1, Abs . 1 und Ziffer 2, Buch¬
stabe c, entsprechend zu berichtigen . Die Par¬
teien und Wählervereinigungen werden auf
diese Änderung hiermit besonders hingewiesen.

Calw , den 23. Okt . 1951. Landratsamt

[Bekanntmachung der
Gemeinderatswahl und Aufforderung
zur Einreichung von Wahlvorschiägen

Am Sonntag , den 18. November 1951, findet
die Gemeinderatswahl zusammen mit der
Kreistagswahl statt.

Die Abstimmung für beide Wahlen beginnt
vormittags 8 Uhr und dauert bis 17 Uhr.

Wahlvorschläge für beide Wahlen sind
schr ’ftlich so zeitig einzureichen , daß zwischen
dem Tag der Einreichung und dem Wahltag ein
Zeitraum von mindestens 18 vollen Tagen liegt.

Das Nähere ist aus den Anschlägen am Rat¬
haus in Calw ersichtlich.

Calw , den 15. Okt . 1951.
Bürgermeisteramt

Bekanntmachung
Entschädigung von irregulär requirierten,
inzwischen von französischen Dienststellen

versteigerten Gegenständen
Vom Landeskommissariat Württemberg-

Hohenzollern wird bekanntgegeben , daß auf
Antrag des früheren Eigentümers von irregu¬
lär (ohne Requisitionsschein ) beschlagnahm¬
ten Gütern , wie Kraftfahrzeuge , Schreib¬
maschinen usw ., Entschädigungen zu Lasten
des Besatzungshaushalts gezahlt werden kön¬
nen , wenn vom früheren Eigentümer die Tat¬
sache eines Verkaufs des beschlagnahmten
Gegenstands durch eine französische Dienst¬
stelle nachgewiesen wird . Es genügt , wenn im
Entschädigungsantrag der Ort des Verkaufs
oder die Bezeichnung der französischen Dienst¬
stelle , die den Verkauf vorgenommen hat , an¬
gegeben wird . Nähere Auskunft erteilt die
Requisitionsabteilung beim Landratsamt Calw.

Calw , den 17. Okt . 1951. Landratsamt
Requisitionsabt.

Bekanntgaben der Amtsgerichte
Amtsgericht Calw

Handelsregister -Veränderung
HR A 107, 16. Okt . 1951. Lörcher & Söhne

in Calw : Nach dem Ausscheiden der Mitgesell¬
schafter Friedrich Lörcher  jun . und Paul
Lörcher  ist die Gesellschaft aufgelöst . Das
Geschäft wird mit Aktiven und Passiven und
mit der unveränderten Firma von dem bisheri¬
gen Mitgesellschafter Friedrich Lörcher  sen .,
Fuhrunternehmer in Calw , als Alleininhaber
weitergeführt.

Amtsgericht Neuenbürg (Württ .)
A 342, 18. Okt . 1951: Otto Brodbeck  in

Feldrennach (Schwanner Str . 161, Großhandel
mit Nutzhölzern ). Max Litzius,  Fabrikant
in Feldrennach Kreis Calw , ist als persönlich
haftender Gesellschafter in das Geschäft ein¬
getreten . Offene Handelsgesellschaft seit 1.Jan.
1951. Kurt Gropp  in Arnbach ist Einzel¬
prokurist . Die Prokura des Karl Fees er  in
Bisingen -Enz und des Herbert Kinzig  in
Schwann ist erloschen.

Nichtamtlicher Teil
Das Ktindigungssdiutzgesetz

Außerordentliche Kündigungen werden vom
Kündigungsschutzgesetz nicht berührt . Liegt
also wirklich ein wichtiger Kündigungsgrund
vor , so besteht auch kein Kündigungsschutz.
Im Gegensatz zum seitherigen Rechtszustand
muß jedoch ein Arbeitnehmer , wenn er gel¬
tend machen will , daß zu seiner fristlosen Ent¬
lassung kein wichtiger Grund vorliege , künftig
innerhalb von drei Wochen  nach Zugang der
außerordentlichen Kündigung Klage beim Ar¬
beitsgericht erheben . Diese kurze Klagefrist
zwingt zur raschen Klärung der Rechtslage.
Namentlich für die Übergangszeit werden da¬
her die Arbeitnehmer , für die bisher bei einer
unberechtigten fristlosen Kündigung eine der¬
artige Beschränkung für die Geltendmachung
ihrer Rechte nicht bestand , auf die Gefahr des
Verlustes ihrer Rechte durch Fristablauf nach¬
drücklich hingewiesen . Wenn das Arbeits¬
gericht dann die Klage als begründet ansieht,
so kann der Arbeitnehmer , wenn ihm die Fort¬
setzung des Arbeitsverhältnisses nicht zuzu-

QjUin kauft <logut u.dal}alb gern
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muten ist , auch hier beantragen , daß das Ge¬
richt das Arbeitsverhältnis auflöst und den
Arbeitgeber zur Zahlung einer Entschädigung
verurteilt . Die unbegründete außerordentliche
Kündigung wird also der sozialwidrigen Kün¬
digung weitgehend gleichgestellt.

Im Zweiten und Dritten Abschnitt behandelt
das Gesetz besondere Vorschriften über den
Kündigungsschutz der Betriebsratsmitglieder
und bei Massenentlassungen.

Im letzten Abschnitt wird die Verpflichtung
des Arbeitgebers begründet , die Einstellung
und Entlassung von Arbeitnehmern binnen
drei Tagen dem Arbeitsamt anzuzeigen.

Baumwartprüfung 1951/52
Anmeldungen für die Baumwartprüfungen

1951/52 sind bei den Kreisbaumwartstellen
Nagold und Neuenbürg bis spätestens
29 . Oktober 1951  einzureichen . Den Mel¬
dungen müssen angeschlossen sein:

1. Antrag auf Zulassung zur Prüfung
2. Handselbstgeschriebener Lebenslauf
3. Polizeiliches Führungszeugnis
4. Zeugnisabschrift über 12-Wochen-

Lehrgang
5. Nachweis einer mindestens zweijährigen

Baumwart -Tätigkeit.
Den 17. Oktober 1951.

DieKreisbaumwarte
Walz - Nagold und Scheerer - Neuenbürg

Der Suchdienst fragt an:
1. Wo wird im Kreis Calw ein ehemaliger

Unteroffizier Gottlob Holder,  Mechaniker,
etwa 36 Jahre alt , frühere Feldpostnummer
33650, vermißt?

Der Heimkehrer Karl Knecht aus Sinzheim,
Kreis Bühl , hat erklärt , daß der Vermißte am
12. Mai 1944 in Sewastopol lebend mit ihm in
Gefangenschaft geraten sei.
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2. Wer kann nähere Angaben über den etwa
19 Jahre alten Sturmmann Beuerle,  Feld¬
postnummer 26 667, machen , der bei Calw
wohnhaft gewesen sein soll und mit dem Heim¬
kehrer Walter Köpf , Tübingen , am 29. April
1945 bei Berlin lebend in Gefangenschaft ge¬
raten sein soll?

Mitteilung erbeten an Landratsamt Calw,
Suchdienst.

Ausgabe von verbilligten Rückfahrkarten
zu Allerheiligen und Totensonntag

Zum Besuch von Gräbern werden zu Aller¬
heiligen und Totensonntag im Bereich der
Deutschen Bundesbahn verbilligte Rückfahr¬
karten ausgegeben , und zwar auf Entfernungen
bis 51 km mit 33,3% Ermäßigung , auf höhere
Entfernungen für den 51 km übersteigenden
Entfernungsteil mit 50% Ermäßigung.

Die Karten werden an jedermann aus¬
gegeben , der Fahrten zu diesem Zweck aus¬
führt . — Ein Nachweis wird nicht verlangt.

Marktberidite
Stadt . Schlacht - und Viehhof Pforzheim

Auftrieb am Dienstag , 23. Oktober 1951: 22 Ochsen,
33 Bullen , 22 Kühe , 41 Rinder , 61 Kälber , 32 Schafe,
181 Schweine.

Preise je Pfund Lebendgewicht : Ochsen : a 100—106,
b 90—98; Bullen : a 100—109, b 92—99; Kühe : a 80—85,
b 65—79, c 55—64, d bis 52; Rinder : a 100—109, b 90—99;
Schweine : vollfette 140—141, vollfleisch . 141, fleischige
135—140, Sauen 120—125; Kälber : beste 128—140, gute
110—126, geringe 100—110; Schafe : 75—80.

Marktverlauf : Großvieh und Schweine sehr lang¬
sam . Kälber belebt.

Pforzheimer Obst- und Gemüsemarkt
in der Zeit vom 15. bis 21. Oktober 1951

Die angegebenen Preise stellen lediglich die auf
dem Markt festgestellten Verkaufspreise dar und
verstehen sich , wenn nicht anderes vermerkt , in
Pfennigen für ein Pfund:

Obst:  Apfel 10—50, Bananen 85, Birnen 20—40,
Trauben 70—90, Quitten 30—35, Zitronen St . 18—20,
Zwetschgen 40—45, Nüsse 80—85.

Gemüse:  Ackersalat 125 g 25—30, Blumenkohl 60,
Filderkraut 8, Knoblauch St . 5—10, Kartoffel 10, Kopf¬
salat St . 10—20, Kohlräble St . 10—20, Sellerie St . 10

bis 50, Spinat 20—25, Tomaten 20—50, Rotkraut 18—25,
Rote Rüben 15—20, Rettiche St . 5—10, Weißkraut 18
bis 20, Wirsing 20—25, Gurken 30—50, Zwiebel 25—35,
Hägenmark 70—80, Hagebuttenkernle 40, Rehragout
120, Rehbug 220, Rehkeule 280, Rehrücken 280, Hasen-
scblegel 240, Hasenrücken 240, Masthühner 260, Mast¬
hahnen 280, Trinkeier St . 29, Frischeier St . 23—33,
Kühlhauseier St . 26—28, holl . Eier St . 23—31, Kokos¬
fett 140, Markenbutter 158—159.

Filmvorschau
„Jetzt schiägt ’s 13“ ist ein toller Ulk um ein ge¬

störtes Flitterwochenidyll . Zu den Mitwirkenden die¬
ser übermütigen Gangsterparade gehören Theo Lin-
gen , hochherrschaftlich nicht nur als Diener , sondern
auch in der Liebe , Hans Moser , ebenfalls ein Kam¬
merdiener , Susi Nicoletti , Gusti Wolf u . a . Ein Film,
bei dem man „am laufenden Band “ lachen muß ! —
„Der Seeräuber “ führt zurück in eine Zeit , als ge¬
fürchtete Piraten die Meere durchzogen . Tyrone
Power und Maureen O ’Hara , zuerst kalt und ab¬
weisend , dann leidenschaftlich liebend , spielen die
Hauptrollen dieses Farbfilms voll atemberaubender
Spannung.

Süddeutscher Rundfunk : Mittelwelle-
Mühlacker 522 m 100 kW 575 kHz , Kurz¬
welle -Mühlacker 49,75m 10 kW 6030 kHz •

Ständige Sendungen:  Nachrich¬
ten : 5.20, 6.55, 7.55, 9.00, 12.45, 19.50, 22.00
und 24.00 Uhr - Marktrundschau : 5.45 -
Frühmusik : 6.00 - Wasserstandsmel¬
dungen : 8.10 - Melodien am Morgen:
8.15 - Suchdienst : 9.45 u . 10.00 - Echo aus
Baden : 13.00 - Stimme Amerikas : 18.45.

Samstag , 27. Oktober 1951
5.00 Frühmusik - 6.30 Morgengym¬

nastik - 6.40 Zwei unerkannte Pfarr-
herrn - 7.00 Christen im Alltag - 7.15
Werbefunk - 8.00 Die Frau im Öffent¬
lichen Leben - 9.05 Unterhaltungsmusik
-• 10.15 Schüler singen und erzählen -
11.15 Junge Künstler vor dem Mikro¬
phon - 11.45 Besondere Ernteermitt¬
lung - 12.00 Straßensperren und Ver¬
kehrsumleitungen - 12.05 Musik am
Mittag - 13.10 Werbefunk - 14.00 Quer
durch den Sport - 14.15 Der Zeitfunk
am Samstagnachmittag - 15.00 Unsere
Volksmusik - 15.40 Jugendfunk - 16.00
Nachmittagskonzert - 16.45 Filmprisma
- 17.05 Wir senden — Sie spenden -
17.45 Teufelsspuk um einen verbor¬
genen Schatz - 18.00 Bekannte Solisten
- 18.30 Mensch und Arbeit - 19.00 Die
Glocken von Külsheim bei Tauber¬
bischofsheim - 19.05 Die Stuttgarter
Volksmusik spielt - 19.30 Zur Politik
der Woche - 20.05 Das waren noch Zei¬
ten ! - 21.05 Wie Sie wünschen - 21.45
Sportrundschau - 22.10 Schöne Opern¬
melodien - 22.45 CedricDumonts Musik¬
album - 0.05 Das Nachtkonzert

Sonntag , 28. Oktober 1951
6.00 Volksmusik - 7.00 Sonntags¬

andacht - 7.15 Fröhliche Morgenstund -
8.00 Zufriedene Menschen — glückliche
Menschen - 8.30 Aus der Welt des Glau¬
bens - 8.45 Evangelische Morgenfeier -
9.15 Geistliche Musik - 9.45 Herbstglanz
des Todes - 10.15 Melodien am Sonntag¬
morgen - 11.00 „Vom Erz zum Metall “ -
11.30 Johann Sebastian Bach - 12.00
Musik am Mittag - 13.00 Das Karls¬
ruher Unterhaltungsorchester - 13.30
„Pfunzweiler Fuchsjagd " - 14.00 stunde
des Chorgesangs - 14.30 „Die Geschichte
von den Mühlsteinen “ - 15.00 Ein ver¬
gnügter Nachmittag - 17.00 „Das
Damengericht " - 17.45 Orchesterkonzert

- 19.00 Der Sport am Sonntag - 19.30
Die Woche in Bonn - 20.05 „Der Rastel-
binder “ - 21.45 Sport aus nah und fern -
22.10 Moderne Instrumentalsolisten -
22.30 Im Rhythmus der Freude - 0.05
Mitternachtsmelodie

Montag , 29. Oktober 1951
5.00 Frühmusik - 6.40 Philipp Melanch-

ton aus Bretten - 7.00 Katholische Mor¬
genandacht - 7.15 Werbefunk - 8.00
Mütter lernen Kinderlieder - 9.05 Tän¬
zerische Klaviermusik - 10.15 Hie Welf
- Hie Waibling - 10.45 „Komm , sage
mir , was du für Sorgen hast “ - 11.40
Kulturumschau - 12.00 Musik am Mit¬
tag - 13.10 Werbefunk - 15.00 Volks¬
schule Hirsau - 15.30 Basteln - 15.45
Aus der Wirtschaft - 16.00 Nachmittags¬
konzert - 16.45 Wir sprechen über neue
Bücher - 17.00 Konzertstunde - 17.45
Der Zutaberg in Schlesien - 18.00 Das
Orchester Walter Friedrich Ruff - 18.35
Vereinfachte Gartenarbeit - 19.00 Mei¬
ster ihres Faches - 19.30 Von Tag zu
Tag - 20.05 Musik für jedermann -
21.00 „Die blaue Mauritius “ - 21.45
Dr . Robert Knauß : Zur Lage in Asien
- 22.10 Zeitgenössische Musik - 23.00 „Im
Lande der Pygmäen “ - 23.30 „Die schöne
Magelone“

Dienstag , 30. Oktober 1951
5.00 Frühmusik - 6.40 Die Freundin

des Kaisers - 7.00 Katholische Morgen¬
andacht - 7.15 Werbefunk - 8.00 Eine
deutsche Familie in Frankreich - 9.05
Unterhaltungsmusik - 10.15 Volksschule
Hirsau - 11.15 Anton Arensky - 11.45
Sendung des Bauernverbandes - 12.00
Musik am Mittag - 13.10 Werbefunk -
15.00 Mahatma Gandhi - 15.30 Das Art-
van -Damme -Quintett - 15.45 Aus der
Wirtschaft - 16.00 Nachmittagskonzert -
16.50 Meine Reise nach Finnland - 17.05
Musik des deutschen Rokoko - 17.45
Unterregenbach - 18.00 Klänge der

Heimat - 18.30 Mensch und Arbeit -
19.00 Unterhaltungsmusik - 19.30 Von
Tag zu Tag - 20.05 Fahrt ins Blaue -
21.00 Gäste aus Hamburg - 22.10 Paris
im Spiegel seiner Lieder - 23.15 Erwin
Lehn und sein Südfunk -Tanzorchester

Mittwoch , 31. Oktober 1951
5.00 Frühmusik - 6.30 Morgengym¬

nastik - 6.40 Lina Sommer zum Ge¬
dächtnis - 7.00 Evangelische Morgen¬
andacht - 7.15 Werbefunk - 8.00 Zum
Reformationsfest - 9.05 Unterhaltungs¬
musik - 10.15 Mahatma Gandhi - 10.45
„Der Delphin “ - 11.45 Ich erhebe Ein¬
spruch - 12.00 Musik am Mittag - 13.10
Werbefunk - 14.15 Unterhaltungsmusik
- 14.30 Die Bücherkiste , Schulfunk -
15.30 Das Heinz -Luxas -Sextett - 15.45
Aus der Wirtschaft - 16.00 Der dänische
Dichter Martin A . Hansen - 16.15 Lusti¬
ger Oktober - Kehraus - 17.00 „Lehrer
und Landschule “ - 17.15 Studierende
der Musikhochschule Stuttgart musi¬
zieren - 17.45 „Zwei Dichtermütter
vom Oberrhein “ - 18.00 Das Rundfunk-
Unterhaltungsorchester - 18.30 Innen¬
politische Umschau - 19.00 Erwin Lehn
und sein Südfunk -Tanzorchester - 19.30
Von Tag zu Tag - 20.05 „Züge ans
Meer “ - 20.55 Große Sänger und Vir¬
tuosen - 21.45 Wir denken an Mittel¬
und Ostdeutschland - 22.10 Das Or¬
chester Kurt Rehfeld - 22.30 Luthers
Tischreden - 23.00 Nachtkonzert - 23.45
Das Nachtfeuilleton

Donnerstag , 1. November 1951
5.00 Volksmusik - 6.40 Wider Mord¬

brenner und Tabaktrinker - 7.00 Mor¬
genandacht der evangelischen Gemein¬
schaft - 7.15 Das badische Konzert¬
orchester - 8.00 Wir lesen in Frauen¬
zeitschriften - 9.05 Geistliche Musik -
9.35 Worte zu Allerheiligen - 10.15
Schulfunk - 10.45 Orgelmusik - 11.00

Katholische Morgenfeier - 11.30 Georg
Friedrich Händel - 11.45 Tierschutz im
Bauej nhof - 12.00 Kulturelle Vorschau -
12.05 Musik am Mittag - 13.10 Lieder
der Heimat - 14.00 Gespräche in der
Stille - 15.00 Schulfunk - 15.30 Julius
Baßler am Klavier - 15.45 Aus der
Wirtschaft - 16.00 Konzertstunde - 16.45
„Die Kuppel im Schwarzwald “ - 17.10
Die Stuttgarter Volksmusik - 17.45
Allerheiligen - 18.00 Leo Delibes - 18.30
Sport gestern und heute - 19.00 Das
Stuttgarter Kammerorchester - 19.30
Von Tag zu Tag - 20.05 Aus Konzert und
Oper - 21.25 „Die Glocke von Rovereto“
- 21.55 Literarischer Kommentar - 22.10
Gesänge von der Vergänglichkeit - 22.30
Leben in der Tiefe - 23.15 Musik zur
Nacht

Freitag , 2. November 1951
5.00 Frühmusik - 6.40 Der Friedhof

von Bad Boll - 7.00 Katholische
Morgenandacht - 7.15 Unterhaltungs¬
konzert - 8.00 Was bringt der Novem¬
ber der Frau ? - 9.05 Klaviermusik -
10.15 Schulfunk - 10.45 „Besinnliches im
Totenmonat “ - 11.40 Kulturumschau -
12.00 Musik am Mittag • 13.10 Das
Orchester Hans Conzelmann - 15.00
Vom Bauernkrieg bis zum Vormärz -
15.30 Der Kalendermann sagt den No¬
vember an - 15.45 Aus der Wirtschaft -
16.00 Nachmittagskonzert - 16.45 Wir
sprechen über neue Bücher - 17.00
Kleine Stücke - 17.45 Geschichten um
den Schinderhannes - 18.00 Kirchliche
Sendung in polnischer Sprache - 18.15
Ernst Fischer - 18.35 Jugendfunk - 19.00
Walter Fenske und sein Orchester -
19.15 Herrmann Mostar : Im Namen des
Gesetzes - 19.30 Von Tag zu Tag - 20.05
Symphoniekonzert - 21.45 Kulturpoli¬
tischer Kommentar - 22.10 Streich¬
orchester Franz Deuber — Kapelle
Hans Busch - 23.15 Heitere Serenaden

Reparaturen an sämtlichen Molkereimaschinen
Seperator - Öl sowie an Waschmaschinen aller Art
W . Schaible , Mechanische Werkstätte, Rohrdorf bei Nagold

Fr.—Ho. ..Jetzt grfilÜKt 's 13 “ mit
Theo Lingen , Hans Moser u .a . Im Bei¬
programm „ Frühling über alten
JlÄchern “ Jugendfrei.
Nor MI. nnd Do. Der Farbfilm „l >er
Seeräuber “ mir Tyrone Power und
Maureen O ’Hara . Jugendfrei.

Wer sein Amtsblatt aufmerksam liest,
bewahrt sich vor Nachteilu. Schaden

Volkstheater Calw

„NOVA“
Vervielfältiger

vollautom.  DM # » .—
II . « fHLBGRCeR • CALW

Rundfunkgeräte
in jeder Preislage

finden Sie in reicher Auswahl
— bequeme Teilzahlung — bei

Elektro - Radio -31 am
AltenHlfig Telefon 202

Wucherer
Altensteig

DAS GUTE BETT

GUTEM HAUS
Kreisverband Calw

Für die Erweiterung des Kreis¬
krankenhauses Calw sind die

Glaser -Arbeiten
zu vergeben.
Die Vergebungsunterlagen sind
von der örtlichen Bauleitung
(Eduard -Conz -Str . beim Kran¬
kenhaus ) erhältlich , wo auch
die Leistungsverzeichnisse auf-
llegen.
Termin für Angebotsabgabe bis
spätestens Montag , den 5. No¬
vember 1951.

Gemeinde Ebhausen
Kreis Calw

Wegen der Gefahr der Ein¬
schleppung der Maul- und
Klauenseuche wird der am
Montag , den 29.Oktober 1951,
fällige

Krämer -,
Vieh - und Schweinemarkt
nicht abgehalten.
Den 24. Oktober 1951.

Bürgermeisteramt
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Gottesdienste in Calw

23. Sonntag nach dem Dreieinigkeitsfest,
28. Oktober 1951:

9.30 Uhr : Hauptgottesdienst mit Investitur
von Herrn Dekan Esche . Alle anderen Gottes¬
dienste fallen aus.

Mittwoch : 8.00 Uhr : Schülergottesdienst im
Vereinshaus . 20.00 Uhr : Helferinnenabend und
Männerabend.

Donnerstag : 20.00 Uhr : Bibelstunde.
Katholische Gottesdienste

(Stadtpfarrei Calw)
24. Sonntag nach Pfingsten , 28. Oktober 1951:
(Christkönigsfest zugl . Jugendbekenntnistag)

7.30 Uhr : Jugendgottesdienst . 9.30 Uhr : Fest¬
gottesdienst . 11.30 Uhr : Gottesdienst in Bad
Liebenzell . 18.00 Uhr : Christkönigsfeier.

Montag : 6.30 Uhr : Hl . Messe im Kinderheim.
Dienstag : 7.00 Uhr : Pfarrmesse . 18.00 Uhr:

Feierlicher Rosenkranz.
Mittwoch : 8.00 Uhr : Schülermesse.

Donnerstag — Fest Allerheiligen : 6.30 Uhr:
Frühgottesdienst . 9.30 Uhr : Festgottesdienst.
11.30 Uhr : Gottesdienst in Bad Liebenzell.
18.00 Uhr : Seelenandacht.

Freitag — Fest Allerseelen (Herz - Jesu -Frei-
tag ): 6.30 Uhr : Erste hl . Messe . 7.00 Uhr : Zweite
hl . Messe . 8.00 Uhr : Requiem.

Samstag (Priestersamstag ): 6.15 Uhr : Choral¬
amt.

Evangelische Gottesdienste in Nagold
Sonntag , 28. Oktober 1951, Erntedankfest:

(Opfer für die Diakonissenstationen
und Kindergärten)

9.30 Uhr : Hauptgottesdienst (P ). 10.45 Uhr:
Kindergottesdienst . 11.15 Uhr : Christenlehre
(Söhne ). 15.30 Uhr : Missionsstunde im Vereins¬
haus (Frl . Lamprecht erzählt aus ihrer Mis¬
sionsarbeit in Borneo ), anschließend Missions¬
verkauf . 19.30 Uhr : Lichtbildervortrag über
Borneo im Vereinshaus (Frl . Lamprecht ).

Montag : 20 Uhr : Mütterabend (Vereinshaus ).
Mittwoch : 7.45 Uhr : Schülergottesdienst der

Oberschule . 8.30 Uhr : Schülergottesdienst der

Volksschule . 20 Uhr : Bibelstunde (Vereinshaus ).
Donnerstag : 14.00 Uhr : Missionsverein (im

Vereinshaus ).

Prognose vom 27. Oktober bis 3. November 1951
Aussichten : Überwiegend wolkig , trocken . Das

Wetter in der Woche des Monatswechsels wird wol¬
kig bis bedeckt , teilweise auch tagsüber — vor allem
in den Niederungen — neblig , im wesentlichen
trocken sein . In Südwestdeutschland wird es bei
Höchsttemperaturen bis zu 10 Grad unter Mittag
etwas sonnig sein . Nachttemperaturen um 3 Grad.
In Höhenlagen vielfach leichter Frost.

Herausg . : Kreisverb . Calw . Verlag : Amts¬
blattverlag Calw . Verlagsleiter Harry A.
Ruby . Schriftleiterin Frau A . Röhre . Ver¬
waltung Calw , Bahnhofstraße 42, Tel . 245
App . 51. — Nachdruck von Aufsätzen nur

nach vorheriger Genehmigung der Schriftleitung;
kurze auszugsweise Veröffentlichung nur mit genauer
Quellenangabe . — Druck : A . W . Gentner , Stuttgart.r

Lassen auch Sie sich überraschen beim Einkauf Ihrer

Matratzen • • •
von unseren billigen Preisen und der guten Qualität.  —
Nur einige Beispiele:

Oriflinal-Schlaraffia-Matratze
3 teil , mit lOjähr . Federeinlage-
Garantie ab

Wollmatratze 3temg ab

mit guter
Vollauflage , 3 telllg ab

Auf Wunsch kostenlose Zusendung von Drellmustern.
Ein Besuch lohnt sich bei

B. GABELMANN, Matratjen-Polsterei, NAGOLD
Telefon 519 Bahnhofstr . Ecke Leonhardstraße

98.50
53—
43—

Silberwaren
Bestecke • WMF • OKA EPPIIIGER CALW

Badstraße 14/17

£>as altbekannte

FACHGESCHÄFT-̂ ,
HERREN-, DAMEN¬
KINDERKLEIDUNGSEIT 1882

Pforzheim , am Leopoldsplatz • Telefon 3579

Zum baldmöglichsten Eintritt wird

Verwaltangskandidat
(Gehille)

gesucht , dem Gelegenheit gegeben
ist , das Rechnungswesen einer Ge¬
meinde über 3000 Einwohner ein¬
gehend kennen zu lernen.
Bewerbungen unter Einreichung.
der üblichen Unterlagen erbittet

Bürgermeisteramt Birkenfeld
Kreis Calw

TCHWARZWAIDBRENNEREIGMBH CALW

Wtttffff/rr

/ . ✓A t/ / / /n/fi/f//  rv/y
A///WWM! \M/t

Spare bei uns!

WELTSPARTAG

30.Oktober

KREISSPARKASSE CALW
mit Hauptzweigstellen in

Altensteig , Bad Liebenzell , Nagold
Neuenbürg und Wildbad

UHREN - OPTIK
Eigene Reparaturwerkstätte

HAKS HAHN• CALW. BaflSlr. 5

Sanitätshaus • Kunstgliederbau
Fußeinlagen nadi MaÖu . GipsabdruCk

^wsl riese
Fachgeschäft
für Kachelofenbau

NAGOLD
Turmtfraße 16 Talefon 495

scnreihmascninen
Rechenmaschinen
Büromöbel

Drucksachen und Papiere aller Art
Ostertag Geld-u.Stahlaktenschränke
liefert schnell und preiswert
HANS HERTER Berneck Kr.Calw
DRUCKEREI- BUROBEDARF. Tel. Aitensteig 211

BUROMASCHINEN- BUROMUBEL
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